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19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)

vom 2. Januar 2025 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 8. Januar 2025)

zum Thema:

Spandau: Kitas im Umfeld der Heerstraße 343

und Antwort vom 19. Januar 2025 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 20. Januar 2025)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen –

A n t wo r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/21239

vom 2. Januar 2024

über Spandau: Kitas im Umfeld der Heerstraße 343

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Kitas befinden sich im Umkreis von 1 bzw. 2 km von der Heerstraße 343 in 13593 Berlin?

2. Welche dieser Kitas bieten zurzeit freie Plätze an? (Bitte freie Plätze in relativen und absoluten Zahlen
angeben.)

Zu 1. und 2.: Gemäß der Integrierten Software Berliner Jugendhilfe (ISBJ-Statistik)

befinden sich in einem Umkreis von 1 km von der Heerstraße 343

11 Kindertageseinrichtungen; in einem Umkreis von 2 km sind es 38

Kindertageseinrichtungen.

Auf Basis der ISBJ-Statistik boten zum Stichtag 31.12.2024 in einem Umkreis von 1 km

von der Heerstraße 11 Kindertageseinrichtungen insgesamt 949 Plätze an, von denen

927 Plätze belegt waren. Die Auslastungsquote1 betrug damit 98 Prozent. Insgesamt

boten acht Einrichtungen zum Stichtag 27 nicht belegte Plätze2 an.

1 Verhältnis von angebotenen zu belegten Plätzen.
2 Vertraglich nicht gebundene Plätze bzw. nicht in ISBJ registrierte Verträge
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In einem Umkreis von 2 km von der Heerstraße 343 boten zum Stichtag 38 Einrichtungen

insgesamt 2.541 Plätze an, von denen 2.369 Plätze belegt waren. Die Auslastungsquote

betrug hier 93 Prozent. Zum genannten Stichtag bestanden bei 21 Einrichtungen

insgesamt 170 nicht belegte Plätze.

Tabelle 1 bildet die Platzkapazität differenziert nach den Einrichtungen ab.

Tabelle 1: Kindertageseinrichtungen mit freien Kitaplätzen zum 31.12.2024 im Umkreis
von einem bzw. zwei km von der Heerstraße 343

* Vertraglich nicht gebundene bzw. nicht in ISBJ registrierte Plätze

Quelle: ISBJ-Kita, Umkreissuche, Stichtag 31.12.2024, ausgewertet am 09.01.2025

Hinweis: Die Kindertageseinrichtungen sind nach aufsteigender Entfernung abgebildet.

Anzahl Name der
Kindertageseinrichtung

Umkreis Angebotene
Plätze

Belegte Plätze Freie Plätze
(absolut)*

Freie Plätze
(in %)*

1 Kita Wilhelmstadt 1 km 175 173 2 1,1

2 Kita Wunderblume 1 km 104 102 2 1,9

3 Kita Seeburger Weg 1 km 84 82 2 2,4

4 Kita - Spielhaus 1 km 43 40 3 7,0

5 Kita Kinderburg 1 km 50 48 2 4,0

6 Kita Regenbogen 1 km 47 45 2 4,3

7 Kita/Kinder in Bewegung (KiB) 1 km 130 121 9 6,9

8 EKG Weinberg 1 km 15 10 5 33,3

9 Kita Havelnest 2 km 106 94 12 11,3

10 Kita Mondstern 2 km 70 69 1 1,4

11 Kita Nusshütte Ebersdorfer Str. 2 km 116 88 28 24,1

12 Kita Melanchthon 2 km 55 44 11 20,0

13 Humanistische Kita Pillnitzer Weg 2 km 125 120 5 4,0

14 EKT Senfkornbande 2 km 42 39 3 7,1

15 Kita Kids R Kids Haus Spandau 2 km 184 138 46 25,0

16 Kita Silberflöte 2 km 41 39 2 4,9

17 Kita Pichelsdorfer Zwerge 2 km 50 45 5 10,0

18 FRÖBEL Kita Seeburger Straße 2 km 95 92 3 3,2

19 EKT Weißenburger Str. 2 km 17 11 6 35,3

20 Kita Igelfisch 2 km 30 16 14 46,7

21 EKT Kleine Riesen 2 km 24 17 7 29,2

Gesamt 1.603 1.433 170 10,6
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3. Wie hoch ist der prozentuale Anteil von Kindern mit Migrationshintergrund an den unter 1. abgefragten

Kitas?

Zu 3.: Angaben zum Migrationshintergrund liegen auf Ebene der Einrichtungen der

Kindertagesbetreuung nicht vor. Ein Indikator, der eine enge inhaltliche Beziehung zum

Migrationshintergrund aufweist, ist die Erfassung der nichtdeutschen Herkunftssprache

(ndH). Dieser wird im Rahmen der ISBJ-Statistik erhoben.

Gemäß ISBJ-Fachverfahren wurden zum Stichtag 31.12.2023 im Umkreis von 2 km von

der Heerstraße 343 insgesamt 2.369 Kinder in 38 Kindertageseinrichtungen betreut, von

denen 1.192 Kinder dem Merkmal nichtdeutscher Herkunftssprache erfasst waren. Dies

entspricht einem Anteil von etwa 50 Prozent der in den dortigen Kindertageseinrichtungen

betreuten Kinder.

Berlin, den 19. Januar 2025

In Vertretung

Falko Liecke

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie


